
Regeln für alle Beteiligten sind ebenso unerlässlich wie angemessene Konsequenzen 
bei Fehlverhalten. Ein Fehlverhalten einzugestehen ist der beste Weg zur 

Wiedergutmachung und demonstriert eine moderne Fehlerkultur, z.B. durch 
ehrliche Entschuldigung, Selbstre� exion, Selbstkritikfähigkeit, oder Ansprechen von 

Kon� ikten und Aussprache.

Diese Werte, Haltungen und Verhaltensweisen beschreiben ein optimales 
Umfeld in der „alleswind“ Community. 
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Diese Themen sollten angesprochen und als konstruktive Kritik eingebracht 
werden. Betro� ene sollen die Hilfe einer Vertrauensperson oder einer Intervi-

sion in Anspruch nehmen. 

• Sexistische, sexualisierte und aggressive Sprache, Stigmatisierungen 
• Wiederholte lächerliche, ironische oder sarkastische Aussagen 
• Übertriebene, autoritäre Verhaltensweisen, Aggression 
• Oftmaliges Auslachen oder wiederkehrende Schadensfreude gegenüber den gleichen Perso-

nen 
• Grundlose, nicht kommunizierte Regeländerungen oder Fehlen von jeglichen Regelungen 
• Regelmäßige Über- oder Unterforderung, wiederholte Fehleinschätzungen 
• Wiederholte übermäßige Belohnungen gegenüber denselben Personen 
• Schlechte Infrastruktur, schlechtes Material, schlechte Absicherungsmöglichkeiten 

No-Goes in der „alleswind Community“ 
Konsequenzen oder Handeln ist unerlässlich. 

• Bewusste Verletzung der Aufsichtsp� icht, verantwortungsloses Verhalten, Missachtung der 
Rahmenvereinbarungen, Tätigkeiten unter Alkohol- oder Drogenein� uss 

• Strafen oder Konsequenzen ohne Grundlage, Schlagen, gewaltsames Schütteln, absichtliches 
körperliches Verletzen, Misshandeln, Fesseln, Einsperren, Isolieren 

• Wiederholtes Bloßstellen, Vorführen, Denunzieren, Herabwürdigen 
• Totalitäre Verhaltensweisen (Bedrohungen, Ängste schüren, Zwang, Diskriminierung, sozialer 

Ausschluss, Vertrauensbruch) 
• Bildmaterial mit grenzverletzenden Inhalten anfertigen oder verbreiten, (Kinder)pornogra-

phie 
• Begrapschen, Streicheln, intim Berühren, Küssen 
• Wiederholte Gespräche oder Autofahrten unter 4 Augen ohne Information und Einwilligung 

der Eltern  
• Gefährliche Infrastruktur, fehlende Sicherheitsstandards, gefährdendes Material

Verhaltensampel OeSV
Kinder- und Jugendschutzkonzept 
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Herausgeber: OeSV 2024 
Weitere Infos unter:
www.safe-sailing.at


